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Begegnungen mit großer Bedeutung

Dreitägiger Ratsbesuch aus Ostroleka in Meppen

Bürgermeister Jan Erik Bohling (Mitte) gestern zusammen mit Ratsmitgliedern aus Ostroleka

am Rande des Empfangs. Foto: Anna Solbach

sol Meppen. Auf Einladung von Bürgermeister Jan Erik Bohling besucht eine 16-köpfige

Delegation aus Ostroleka die Stadt Meppen.

Dazu gehören der stellvertretende Stadtpräsident Grzegorz Plocha und der Vorsitzende des

Stadtrates Dariusz Maciak sowie neun Ratsmitglieder und fünf Mitarbeiter der Verwaltung

der polnischen Partnerstadt. Gestern wurden die Gästevon Bürgermeister Bohling im

Stadthaus empfangen. Er stellte seine Arbeit und die Aufgaben des Stadtvorstandes vor und

zeigte einen Film in polnischer Sprache über Meppens Sehenswürdigkeiten, Kultur und

Wirtschaft.

Bohling wies auf die große Bedeutung der Begegnungen zwischen den Menschen aus

Meppen und Ostroleka hin. Er bedankte sich besonders bei dem stellvertretendem

Ratsvorsitzenden Arno Fillies, der den Austausch zusammen mit dem Geschäftsführer des

Partnerschaftskomitees, Paul Hummeldorf, organisiert hatte.

Anschließend besichtigten die Gäste aus der Partnerstadt die Werkstatt des St.-Vitus-Werkes

und sprachen mit Beschäftigten. Geschäftsführer Bernd Sackarendt, Werkstattleiter Johannes

Münzebrock und Sozialarbeiterin Maria Brüggemann antworteten auf Fragen über die

Lebenssituation der Menschen mit Behinderungen und die Möglichkeiten der Ausbildung

und der Beschäftigung in der Werkstatt.

Am 5. Mai 2009 findet in Meppen der Europäische Protesttag zur Gleichstellung von

Menschen mit Behinderungen statt. Aus diesem Anlass lud Brüggemann Menschen aus

Ostrolekas Einrichtungen für Behindertenhilfe nach Meppen ein und bat die polnischen

Ratsmitglieder um Unterstützung. Es soll eine gemeinsame Radiosendung vorbereitet

werden.
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Die Gäste aus der Partnerstadt haben gestern das von Schülern aus Danzig und aus Meppen

inszeniertes Theaterstück „Ich blickte in die Zukunft und sah“ im Theater des Windthorst-

Gymnasiums gesehen. Mit den Meppener Ratsmitgliedern treffen sie sich heute um 19 Uhr

im Heimathaus Borken. Morgen fahren sie zurück.
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